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SCHEIBBS. Traditionell putzen 
die meisten zu Weihnachten 
einen Christbaum auf, entwe-
der einen künstlichen oder 
einen herrlich duftenden ech-

ten. Dass hinter einem ausge-
wachsenen Weihnachtsbaum 
jahrelange Aufzucht und Pflege 
stecken, ist uns nicht immer 

bewusst. Nachdem der „Tan-
nenflüsterer“ Engelbert Auer 
sen. leider verstorben ist, über-
nahm heuer Sohn Engelbert 
jun. in dritter Generation das 
Schmuckreisig- und Tannenge-
schäft. Gemeinsam mit Mutter 
Angelika Auer und Freundin 
Corinna Hintersteiner wird der 
Familienbetrieb in Feichsen 
gestemmt. „Wir bieten Nord-
manntannen, Coloradotannen 
und Blaufichten an. Ende No-
vember zum Vollmond werden 
die Bäume geschnitten. Wich-
tig ist die Qualität der Setzlinge, 
die mit vier Jahren in die Kultur 
gepflanzt werden“, führt Engel-
bert jun. aus. „Bis zu sechs Mal 
im Jahr wird dann der Platz um 
die Pflanzen ausgemäht, um 
ein ideales Wachstum zu ge-
währleisten. Hat der Baum die 
Höhe von einem Meter erreicht, 
beginnt der sogenannte ,Form-
schnitt‘ nach dem letzten Frost 
im Frühjahr, damit er beim Aus-

trieb im Mai die optimale Form 
bekommt“, so Auer. Auch auf 
dem Hof von Erich Ratzinger in 
Steinakirchen am Forst arbeitet 
die ganze Familie mit, incl. der 

Schwiegereltern. „Vor dem Aus-
trieb im Mai ist es wichtig, das 
sogenannte ,Vogelstaberl‘ auf 
den Baumspitzen anzubringen, 
damit sich Vögel da draufset-
zen, anstatt mit ihrem Gewicht 
die jungen Spitzen zu beschä-
digen. Über das Jahr wird um 
unsere Bäume gemulcht, ob 
zusätzlich gedüngt werden 
muss, geht aus einer Bodenpro-
be hervor“, erklärt Ratzinger. 

„Ab Oktober kann man jeder-
zeit in die Kultur kommen und 
seinen Baum aussuchen und 
selbst markieren, es liegt eine 
wettergeschützte Liste auf. Der 

Baumverkauf startet am 6. De-
zember, zusätzlich gibt es einen 
kleinen regionalen Bastelmarkt 
in unserem geschmückten 
Stadl“, so der Steinakirchner.

  Bio-Christbäume     in Scheibbs

Erich Ratzinger mit einem „Vo-
gelstaberl“ Foto: Machtinger

Wo die Tannen fürs 
Fest herkommen, 
zeigen „ab Hof“ die 
Familien Auer und  
Ratzinger.

Corinna, Angelika und Engel-
bert Auer jun. Foto: Machtinger

Eine Umfrage und alles zu den Scheibb-
ser Christbaumbauern finden Sie auf 

meinbezirk.at/scheibbs

ONLINE UMFRAGE

„Einen guten Baum 
machen regionale 
Abstammung und der 
Schnitt zum richtigen 
Zeitpunkt aus.“
Foto: Machtinger

erich ratzinger

„Ich appelliere an die 
Leute, Löschmittel 
zu platzieren und an 
trockenen Bäumen 
keine Kerzen mehr zu 
entzünden.“
Foto:  Alois Spandl 

ff kommandant wieselburg
hbi thomas hofmarcher

von stefanie machtinger

REGION. Er ist wieder da: Der 
neue Feinschmeckerpass der Be-
zirksBlätter Scheibbs. In den vier 
teilnehmenden Restaurants kom-
men alle Gourmets in unserer Re-
gion voll und ganz auf ihre Kosten.

Vier Zwei-Gang-Menüs
Holen Sie sich jetzt Ihren Fein-
schmeckerpass zum Preis von nur 
69 Euro für vier Zwei-Gang-Me-
nüs im Wert von je 30 Euro in der 
Geschäftsstelle der BezirksBlätter 
Scheibbs im City Center Wiesel-
burg in der Wiener Straße 3 ab. 
Der Erwerb ist gegen Barzahlung 
direkt vor Ort in der Geschäftsstel-
le, aber auch über Versand mit Vo-
rauskasse möglich, die Versand-
kosten betragen 5,50 Euro.

Öffnungszeiten in Wieselburg
Die Geschäftsstelle der Bezirks-
Blätter Scheibbs im City Center 
Wieselburg ist wie folgt geöffnet:
Mo, Mi, Do und Fr von 9 bis 12 Uhr, 
am Dienstag ist geschlossen.

Jetzt vorbeikommen und Fein-
schmeckerpass sichern! Foto: Roland Mayr

Gourmets aufgepasst: Der
Feinschmeckerpass ist da!

Teilnehmende Restaurants:
• Mostlandhof: Schauboden 

4, Purgstall an der Erlauf
• Brauhaus Wieselburg: Am 

Hauptplatz 2, Wieselburg
• Landgasthaus Stadler: 

Reinsberg 21, Reinsberg
• Leopold – Unser Wirtshaus: 

Marktler Straße 27, Lilienfeld

FEINSCHMECKERPASS

meinbezirk.at/feinschmeckerpass

SA, 9. DEZEMBER 10–15 UHR

MESSE WIESELBURG IM FOYERINFOTAG
-HEIZEN.AT

WIESELBURG FERNWÄRME powered by WIBEBA-HOLZ
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Info-Vorträge: 11 und 1330 Uhr (Dauer jeweils ca. 30 Minuten)


